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Faire Beschaffung – 
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DGB Düsseldorf

12. Netzwerkinitiative für eine global verantwortliche  
öffentliche Beschaffung in NRW

Kontakt

Jürgen Sokoll
Eine Welt Netz NRW e.V.
Fachpromotor | Fairer Handel  
und nachhaltiges  
Wirtschaften
Juergen.sokoll@eine-welt-netz-nrw.de
www.eine-welt-netz-nrw.de

Merle Kamppeter
Christliche Initiative Romero e.V.
Referentin für nachhaltige Agrarlieferketten  
und öffentliche Beschaffung
www.ci-romero.de
Facebook: Romero Initiative
Instagram: romeroinitiative

3. Mythen der fairen Beschaffung  
und wie man ihnen begegnet – ein 
Kommunikationstraining

Obwohl die Notwendigkeit einer nachhalti-
gen Entwicklung in der Politik, Verwaltung 
und in Unternehmen gesehen wird, bleibt es 
oftmals schwierig eine nachhaltige, global 
verantwortliche Beschaffung zu kommunizie-
ren. So heißt es oft, der faire Einkauf sei zu 
teuer oder zu aufwendig. Mit dem Kommu-
nikationstraining wird vermittelt, solchen 
Einwänden zu begegnen.

Iris Degen
ressourcenwunder 

Foren Aspekte fairer öffentlicher Beschaffung

1. Global verantwortliche Beschaffung 
von Lebensmitteln in der Gemeinschafts-
verpflegung

Die öffentliche Hand kann die notwendige 
Transformation zu einem nachhaltigen Er- 
nährungssystem durch die Beschaffung von 
nachhaltigen Lebensmitteln in den öffentli-
chen Verpflegungseinrichtungen maßgeblich 
befördern. Welche Produkte bietet der  
Faire Handel und welche guten Beispiele  
gibt es in Kommunen? 

Merle Kamppeter
CIR

Stadt Dortmund
FABIDO

2. Global verantwortliche Beschaffung 
von Arbeitsbekleidung 

Aktuell hat die Bundesregierung die 3. 
Auflage des Leitfadens für eine nachhaltige 
Textilbeschaffung der Bundesverwaltung 
vorgelegt. Wir werfen einen Blick in den 
Leitfaden. Wie sieht die nachhaltige Textil- 
beschaffung auf kommunaler Ebene aus?  
Wie kann sie unterstützt werden? 

Katrin Perlmutter
Referentin für Nachhaltige Transformation 
globaler Lieferketten beim Bundesminis-
terium für wirtschaftliche Zusammenarbeit  
und Entwicklung (BMZ)

Ashley Klein
Engagement Global, Servicestelle  
Kommunen in der Einen Welt 

Friederike Martin
Deutsche Gesellschaft für Internationale 
Zusammenarbeit (GIZ) GmbH

Das Lieferkettengesetz ist ein Paradigmenwechsel! Während das deutsche Lieferkettengesetz bereits in Kraft 
getreten ist, wurde auch ein europäisches Gesetz beschlossen. Sie sollen die Einhaltung wichtiger Menschen- 
und Arbeitsrechte in und vor allem auch außerhalb von Deutschland sichern – bei allen Akteuren der Lieferkette. 
Ein Meilenstein, der auch Potenziale für die öffentliche Beschaffung in NRW bereithält.

Wir laden Sie daher zu unserer 12. Netzwerkinitiative ein. Auf dieser landesweiten Fachtagung beschäftigen wir uns 
im Schwerpunkt mit den möglichen Auswirkungen des Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes (LkSG) auf 
die öffentliche Beschaffung in NRW. Außerdem fragen wir, wie der Status Quo der fairen öffentlichen Beschaf-
fung in NRW aussieht. 

In Arbeitsgruppen werfen wir gemeinsam mit Expert:innen einen Blick auf die besonderen Herausforderungen 
in der Beschaffung von Lebensmitteln und Textilien, sowie auf Fragen der organisationsinternen Kommuni- 
kation rund um eine „faire“ Beschaffung. Nicht zuletzt schauen wir gemeinsam mit Ihnen darauf, welche aktuellen 
Entwicklungen, Initiativen und Projekte es im Hinblick auf die global verantwortliche öffentliche Beschaffung 
auf Landesebene gibt. 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Programm 
9.30 Uhr Ankommen und Check-In

9.50 Uhr Begrüßung, & Einführung
  
  Bianca Welter
  stellv. Abteilungsleiterin  
  Zentraleinkauf, Stadt Düsseldorf

10.30 – 12.30 Uhr  Impulse: Faire Beschaffung  
  für NRW – warum jetzt und  
  wie genau?

10.30 Uhr   Faire Beschaffung für NRW –  
eine Handreichung

  
  Merle Kamppeter
   Referentin für nachhaltige Agrar- 

lieferketten und öffentliche 
Beschaffung bei der Christlichen 
Initiative Romero e.V. (CIR)

10.50 Uhr    Das deutsche Lieferkettenge-
setz und die EU Richtliche: Was 
bedeuten sie für die nachhalti-
ge öffentliche Beschaffung?

  
  André Siedenberg
   Rechtsanwalt für Vergaberecht  

& Consultant bei der Kommunal-
agentur NRW

11.30 Uhr   Kaffeepause 

 

 11.45 Uhr   Wie fair kaufen wir ein? –  
Zum Status Quo der öffent- 
lichen Beschaffung  

  Aiko Wichmann
   Leiter Vergabe- und Beschaffungs-

zentrum Dortmund
  
  Martin Maxeiner
   Vertriebsleitung West Gemein-

schaftsverpflegung, Transgourmet 
Deutschland GmbH & Co. OHG 

  
  Nicola Rehfeld
   Referentin für Beschaffungsgrund-

sätze im Ministerium für Wirtschaft, 
Industrie, Digitalisierung und 
Energie in NRW 

12.30 – 13.30 Uhr  Mittagspause 

13.45 – 14.45 Uhr  Foren: Die öffentliche  
  Beschaffung konkret 

14.45 – 15.00 Uhr  Kaffeepause 

15.00 – 16.00 Uhr   Podiumsdiskussion: Perspekti-
ven für eine faire Beschaffung 
in NRW: Was tut das Land? 

   Dr. Gregor Kaiser MdL 
   Sprecher für Nachhaltigkeit der 

Fraktion der Grünen im Landtag 
NRW und Vorsitzender des 
Integrationsausschusses

   Inge Blask MdL 
Mitglied im Ausschuss für Wirt-
schaft, Industrie, Klimaschutz und 
Energie, Sprecherin der SPD für 
Europa und Internationales

  Tobias Garske 
   Klimaschutzmanager und Leiter der 

Klima-Abteilung, Stadt Hamm
 
16.00 – 16.15 Uhr  Abschluss & Get together 

  Moderation: Kay Bandermann
  Wirtschaftsjournalist

Alexander Bodenstab
Friedrich-Ebert-Stiftung e.V. 
Landesbüro NRW
Referent für Arbeit, Digitalisierung  
und Transformation
www.fes.de/landesbuero-nrw
Facebook: FESNRW
Twitter: @FESNRW
Instagram: fes_nrw

Veranstaltungsort

DGB in Düsseldorf
Friedrich-Ebert-Straße 34-38
40210 Düsseldorf

Organisation & Anmeldung

Jürgen Sokoll
Tel: 0211 41 74 99 98
Juergen.sokoll@eine-welt-netz-nrw.de
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